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Morgenstern, der uns die Sonne

T.: aus "Ein frommes Jahr", Band 2, Nördlingen 1889
M.: nach Nicola Montani (1880-1948)

2. Morgenstern, in reinstem Lichte stehst am Himmelszelt,
daß auf dich ihr Auge richte freudig diese Welt.

3. Morgenstern, in voller Klarheit kündest du den Tag
dieser Welt, die fern der Wahrheit tief im Dunkeln lag.

4. Morgenstern, du lichter, reiner in der Sternen Kranz,
o so licht wie du ist keiner, einzig ist dein Glanz.

5. Morgenstern, dich freudig grüßen Anna, Joachim;
dir im Himmel jauchzen müssen selbst die Seraphim.

6. Morgenstern, sei uns willkommen! ruft der Menschen Schar,
nun wird fort die Nacht genommen, die von Eva war.

7. Morgenstern, zu tausendmalen Erd' und Himmel dich
grüßen heut im Gnadenstrahlen froh und feierlich.


